
 
 

          Bezirksvertretung Mitte 

 

Antrag zur Sitzung der BZV Mitte am 12.09.2019 

 

Unterbindung der Kommerzialisierung des Siegfriedplatzes durch  

professionelle Eventveranstalter  

 

Zur Sitzung der Bezirksvertretung Mitte am 12.09.2019 stellen wir folgenden Antrag: 

 

Die BZV möge beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, kommerzielle Veranstaltungen in Zukunft nicht mehr 

zu genehmigen und zu verbieten, um das besondere Flair des Siegfriedplatzes mit  

seiner friedlichen Atmosphäre zu erhalten und die Stadtteilkultur und den sozialen 

Frieden im Viertel nicht zu gefährden.  

 

Begründung: 

Der Siegfriedplatz als soziokulturelles Stadtteilzentrum lebt von der in Jahrzehnten 

gewachsenen ehrenamtlichen Arbeit vieler ansässiger Bürger*innen und ist ein  

Gewinn für die Lebensqualität aller in der Stadt. Flohmarkt, Stadtteilfest und  

Weihnachtsmarkt werden solidarisch von Bürger*innen für Bürger*innen organisiert. 

Die kommerzielle Großveranstaltung „Bielefeld karibisch – Street Beach Festival“ 

eines Dortmunder Unternehmens auf dem Siegfriedplatz vom 30.08. bis 01.09.2019 

wurde ohne Rücksicht auf langfristig geplante Aktivitäten und ohne Absprache mit 

den ehrenamtlich Aktiven durchgeführt.  

Der regelmäßige Flohmarkt musste verschoben werden, wie auch im letzten Jahr 

der CSD schon aus ähnlichem Grund seinen angestammten Veranstaltungsort ver-

lassen musste. 
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Auch die Anwohner wurden im Vorfeld nicht informiert und von den negativen Aus-

wirkungen kalt erwischt: Tonnenweise Sandtransport durch LKW, Dauerbeschallung 

von mittags bis in die Abendstunden, jede Menge Plastikmüll und stark erhöhter 

PKW-Verkehr durch parkplatzsuchende auswärtige Besucher. 

Wir, DIE LINKE in Bielefeld kritisieren die zunehmende kommerzielle Nutzung des 

Siegfriedplatzes durch auswärtige Veranstalter. 

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Marita Krüger 

DIE LINKE 
Bezirksvertretung Mitte 
 


